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Pokalhalbfinale im Tischtennis

Markovski lässt Howald jubeln
Ettelbrück nach Sieg über Bascharage ebenfalls im Männer-Finale

Ian Markovski  gewann für den DT Howald ein wichtiges Spiel. (FOTO: FERNAND KONNEN)

VON JOE  TURMES

Mit einem 5:3-Erfolg über Düdelin-
gen zieht Howald ins Pokalendspiel
ein. Ian Markovski, der in dieser Sai-
son erst einmal in der ersten Mann-
schaft zum Einsatz kam, behielt im
entscheidenden Einzel die Nerven.
Im Finale treffen die Xia und Co. auf
Ettelbrück, das Bascharage nicht
den Hauch einer Chance ließ.

Bei Howald fand Ausnahmespieler
Xia Cheng zu seiner Bestform. Mit
drei Einzelsiegen hielt er seine
Mannschaft lange Zeit im Spiel.
Vor allem beim Fünf-Satz-Erfolg
über Gilles Michely stellte er seine
ganze Klasse unter Beweis. Der
Chinese nahm somit etwas Druck
von den Schultern seiner Mit-
spieler. Giedrius Marcinkevicius
und Markovski konnten etwas be-
freiter aufspielen und bezwangen
prompt Bruno Castellani in vier
beziehungsweise fünf Sätzen.

Markovski war nach dem Wett-
kampf überglücklich: „Wir haben
die Begegnung sehr schlecht an-
gefangen und haben uns zurück
ins Spiel kämpfen müssen. Xia hat
mit seiner starken Vorstellung die
Hoffnung auf den Sieg am Leben
gehalten. Die Leistung von Mar-
cinkevicius ist aber auch hoch ein-
zuschätzen. Er ist ein Siegertyp
und hat sein Tief aus den letzten
Wochen eindrucksvoll überwun-
den.“ Für Markovski ist der Final-
einzug der Lohn harter Arbeit:
„Wir haben seit Saisonbeginn hart
trainiert.“ Seine überraschende
Aufstellung erklärt Markovski wie
folgt: „Eric Gonderinger tritt mit
dem Training etwas kürzer und
Marc Dielissen konnte seine ver-
besserte Form noch nicht konstant
in positive Resultate umwandeln.
So kam ich zum Einsatz.“ Das
zweite Halbfinale war eine klare

Angelegenheit für Ettelbrück. Mit
5:1 bezwangen Min Yang, Tommy
Danielsson und Sven Hansen Ba-
scharage. Jérôme Raison mar-
kierte den Ehrenpunkt für den Au-
ßenseiter.

Bei den Frauen qualifizierten
sich Bascharage (Erfolg über
Roodt/Syr) und Howald (Erfolg
über Wintger) für das Endspiel.
Michèle Rickal hatte mit drei Ein-
zelsiegen maßgeblichen Anteil da-
ran, dass Howald neben der Her-
ren- auch mit der Frauenmann-
schaft im Endspiel vertreten sein
wird.

Die Endspiele werden am 31.
Januar in Junglinster ausgetragen.

Challenge de la Fédération

Viertelfinal-Nachholspiele
Ettelbréck II - Nidderkäerjéng III 4:5
Ell II - Lénger II 2:5
Halbfinale am 20. Januar: Beetebuerg-Pep-
peng II - Nidderkäerjéng II, Lénger II -
Nidderkäerjéng III. 

MÄNNER

Ettelbréck - Nidderkäerjeng 5:1: Hansen -
Raison 6:11, 5:11, 6:11; Danielsson - Monta-
nari 11:7, 8:11, 11:4, 11:6; Min - Sadikovic 11:9,
11:8, 11:6; Danielsson - Raison 9:11, 11:6, 9:11,
11:9, 11:6; Hansen - Sadikovic 11:4, 11:4, 11:4;
Min - Montanari 11:2, 9:11, 11:0, 11:9.
Diddeleng - Houwald 3:5: Michely - Mar-
kovski 11:7, 11:8, 11:6; Kill - Marcinkevicius
11:5, 11:5, 6:11, 11:5; Castellani - Xia 3:11, 3:11,
2:11; Kill - Markovski 17:15, 11:5, 11:9; Michely
- Xia 11:7, 9:11, 7:11, 11:6, 5:11; Castellani -
Marcinkevicius 11:2, 7:11, 7:11, 7:11; Kill - Xia
6:11, 9:11, 7:11; Castellani - Markovski 11:8,
11:13, 11:4, 8:11, 8:11.

FRAUEN

Nidderkäerjeng - Rued 5:2: Haag - Stammet
6:11, 9:11, 6:11; Sadikovic - C. Konsbrück 13:11,
11:5, 11:3; Regenwetter - D. Konsbrück 3:11,
11:5, 11:5, 14:12; Sadikovic - Stammet 11:4,
11:9, 11:7; Haag - D. Konsbrück 3:11, 5:11, 8:11;
Regenwetter - C. Konsbrück 11:4, 11:3, 11:2;
Sadikovic - D. Konsbrück 8:11, 11:6, 11:9, 12:10.
Wëntger - Houwald 3:5: Simon - Rickal
11:6, 10:12, 11:9, 9:11, 7:11; Peters - Stelmes
11:4, 11:8, 11:6; Jacobs - Heintz 2:11, 9:11, 4:11;
Peters - Rickal 7:11, 9:11, 11:7, 8:11; Simon -
Heintz 9:11, 11:8, 7:11, 9:11; Jacobs - Stelmes
11:9, 8:11, 11:9, 11:6; Peters - Heintz 6:11, 11:9,
11:9, 8:11, 11:6; Jacobs - Rickal 7:11, 7:11; 8:11.

Coupe de Luxembourg

TISCHTENNIS – Am Sonntag

Jubiläumsturnier in Ell
Der DT Ell organisiert am Sonn-
tag im Centre Camille Ney sein
Jubiläumsturnier im Rahmen der
50-Jahrfeiern. Die Einschreibun-
gen werden bis morgen Freitag
(17 Uhr) über die Faxnummer 26
62 04 68 angenommen.
Spielplan: 8.30 Uhr, D-Open; 9 Uhr, D40;
9.30 Uhr, C20/25/D30; 10.30 Uhr, D35/40;
11.00 Uhr, C25/D30/35; 11.30 Uhr, Mini-
mes/Cadets D40; 12.00 Uhr, Minimes/Ca-
dets D30/D35; 13 Uhr, C-Open; 14.30 Uhr,
B5/10/C15; 15.30 Uhr, B10/C15/20; 16 Uhr,
B-Open.

TIRAGE DU MERCREDI 14 JANVIER

Superzahl:  1

3 8 9 6 3 5 7 6 1 9 7 8 3

1 7 9 22 29 32 48

BASKETBALL – In der NBA

Lakers festigen Führung
33 Punkte von Bryant sicherten
den Los Angeles Lakers ein
105:100 bei den Houston Rockets.
Die Lakers festigten mit dem
Auswärtssieg die führende Posi-
tion in der Western Conference.
Bei den Rockets feierte Center-
Legende Mutomba mit 42 Jahren
sein Comeback. Bei seinem Vier-
Minuten-Einsatz kam er auf vier
Punkte und einen Rebound. Im
Osten baute Cleveland durch ein
102:87 in Memphis seine Führung
weiter aus. James war mit 30
Punkten bester Werfer der Cava-
liers. 
Detroit - Charlotte 78:80
Memphis - Cleveland Cavaliers 87:102
Minnesota - Miami 96:99
Houston - L. A. Lakers 100:105
Denver - Dallas  99:97
Phoenix - Atlanta  107:102
Sacramento - Orlando  107:139

TV aktuell

Donnerstag
EUROSPORT – 8.30-9.15 Uhr und 12-12.45 Uhr: Rallye Dakar
(Höhepunkte der gestrigen Etappe) – 9.15 Uhr: Biathlon: Weltcup in
Ruhpolding (D): Zusammenfassung der 4x6 km-Staffel der Frauen –
10.30-12 Uhr: Tennis: Aufzeichnungen vom WTA-Turnier in Sydney
(AUS) – 12.45-17 Uhr und 19.45-23 Uhr: Snooker Billard: Aufzeichnungen
und Direktübertragungen vom Masters-Turnier in London (Höhepunkte
von 23.45-0.15 Uhr) – 17 Uhr: Ski-Springen: Weltcup in Zakopane (PL):
Direktübertragung des Qualifikations-Wettbewerbs – 18 Uhr: Biathlon:
Weltcup in Ruhpolding: Direktübertragung der 4x7,5 km-Staffel der
Männer (Zusammenfassung von 0.15-0.45 Uhr) – 19.15-19.30 Uhr:
Fußball-Magazin – 19.30-19.45 Uhr und von 23-23.45 Uhr: Direktüber-

tragungen von der Tages-Etappe der Rallye Dakar (Zusammenfassung
von 0.45-1.30 Uhr) 
ARD – 17.15-19.20 Uhr: Biathlon: Weltcup in Ruhpolding: Vorberichte
und Direktübertragung (17.45 Uhr) der 4x7,5 km-Staffel der Männer 
RAI DUE – 18.10-18.30 Uhr: Sport Informationen 
FRANCE 2 – 18.15-18.50 Uhr und 0.35-1 Uhr: Rallye Dakar 
DSF – 18.30 Uhr: Fußball: Bundesliga aktuell – 19.30 Uhr: Fußball:
Englischer Pokal: Zusammenfassung des Wiederholungsspiels Southend
- Chelsea London – 20.15-22 Uhr: Fußball: Bundesliga-Klassiker 
FRANCE 3 – 20-20.10 Uhr: Le journal du Dakar 
LA DEUX – 20.05-20.10 Uhr und 22.05-22.30 Uhr: Rallye Dakar 

REITEN – CDI für Ponys in Zwolle (NL)

Thill im Finale Sechste
Beim CDI-Dressurturnier für
Ponys in Zwolle (NL) erreichte
Michèle Thill (CIL) im Finale
einen sechsten Platz (22 Starter).
Die Zwölfjährige hatte in der
ersten Prüfung auf Virgil mit
65,926 Prozentpunkten Rang acht
belegt und steigerte sich in der
zweiten Prüfung auf 66,228 Pro-
zent (6.). Damit qualifizierte sie
sich für das Kür-Finale, wo für
die junge Dressurreiterin 68,67
Prozentpunkte und Rang sechs
heraussprangen. Ihre Vereinskol-
legin Fabienne Claeys kam bei
ihrem ersten internationalen
Start mit Dominc auf 61,759 bzw.
62,018 Prozentpunkte. (jps)

Finanzkrise als Chance für die Formel 1
Ferrari-Teamchef kritisiert „Kers“: „Geld zum Fenster hinausgeworfen“

Als Geldverschwendung hat Ferra-
ri-Teamchef Stefano Domenicali
die Einführung des Energierückge-
winnungssystems „Kers“ in der
Formel 1 gegeißelt. „Das ist Geld
zum Fenster hinausgeworfen“, pol-
terte der Italiener. Es sei der fal-
sche Moment, in Krisenzeiten so
ein kostspieliges System einzufüh-
ren. „Es ist eine schwierige Zeit.
Eine Periode, die es so noch nicht
gegeben hat. Aber die Formel 1
wird stärker werden durch diese
Krise“, meinte Domenicali: „Vor-

her ist manches etwas übertrieben
gewesen. Nun setzt ein Reini-
gungsprozess ein. Man analysiert
vieles genau und gibt mehr Geld
aus, für das, was wichtig ist und
weniger für das, was einem nicht
wichtig scheint.“ Wenn die Krise
irgendwann vorbei sei, „und der
Markt anzieht, hat man wieder
ein sehr starkes Produkt“. Für Do-
menicali macht „Kers“ keinen gro-
ßen Sinn: „Das hat nichts mit der
Formel 1 zu tun.“ Insgesamt stellte
Domenicali der Vereinigung der

Teams (Fota) ein gutes Zeugnis
und wirkungsvolle Arbeit aus.
„Ohne Fota hätte es keine solche
Kostenreduzierung gegeben“, sagte
er. Die Rennställe hatten, nicht
zuletzt auf großen Druck des inter-
nationalen Automobil-Verbandes
einem radikalen Sparprogramm zu-
gestimmt, das die Kosten um 30
Prozent senken soll. Allerdings las-
sen die bisher beschlossenen Kür-
zungen große Zweifel an einem
tatsächlich so gewaltigen Umfang
aufkommen. (dpa)

VOLLEYBALL – Heute Abend

Lorentzweiler
empfängt Esch
In einer Nachholbegegnung
des zehnten Spieltags emp-
fängt der Tabellenvierte der
Nationaldivision bei den Män-
nern, der VC Lorentzweiler,
heute Abend um 20.30 Uhr in
eigener Halle den Fünften,
den Escher VBC.

Lotto belge
Tirage du 14 janvier 2009

7 - 11 - 12 - 14 - 21 - 24
Numéro complémentaire: 25

Joker: 6 - 8 - 9 - 5 - 4 - 2 - 5
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